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2 3In eigener Sache Auf ein Wort - Abschalten und Stille suchen

Sommerzeit -
einfach mal abschalten

Manchmal wünsche ich mir, dass die 
Welt verstummt und alles um uns 
herum einen Moment lang Pause 
macht. So viele Eindrücke und Anfor-
derungen prasseln auf uns ein. Dazu 
gehört viel Erfüllendes, aber auch viel 
Schrilles und Verstörendes. 

Die Sommerzeit kommt da gerade 
richtig. Denn bei Sonnenlicht zeigt 
sich die Welt von ihrer schönen Seite. 
Die üppige Natur, das Grün, die Far-
ben strahlen Frische und Ruhe aus. 
Neulich war es der Blick über das 
wankende Gerstenfeld und tags zu-
vor die Beobachtung der Rehe im 
Bruch, die mich so richtig zur Ruhe 
brachten. 

In den letzten Jahren gab es wichtige 
Impulse zur Achtsamkeit, die die 
Kraft der Stille und der inneren Kon-
zentration entstaubt und zurück in 
unser Bewusstsein geholt haben. Der 
Satz „Gönn dir eine Pause!“ tut gut. 
Kopf und Seele, Herz und Hirn profi-
tieren davon. Nimm dir einen Mo-
ment und verliere das Wichtigste 
nicht aus dem Blick: den Kontakt zu 
dir selbst und zu den Geschenken 
des Lebens. 

In der christlichen Tradition haben 
Stille und innere Einkehr immer 
schon eine große Bedeutung. Mich 
fasziniert es immer wieder, was alles 
zum Klingen kommt, wenn ich still
werde und bete. Ich schließe die 

Augen, werde ruhig, atme und höre 
und sofort ploppen innere ToDo-Lis-
ten auf. Aber dann kommt Tieferes 
nach oben: Worte, die nachwirken, 
gute Erfahrungen, kleine und große 
Sorgen.

Wer betet, begegnet sich selbst und 
pflegt zudem den Kontakt zum 
Höchsten, zum Schöpfer der Welt. Je 
länger man still ist, desto mehr weitet 
sich der Blick für andere Menschen 
und die Schönheit der Schöpfung. Mir 
tut es gut, still zu werden und in mich 
hineinzuhören, zu Gott „hinaufzuhö-
ren“ und in die Welt „hinauszuhören“. 

Die Sommerzeit mit ihren Ausflügen 
und Urlauben bietet eine gute Gele-
genheit einfach mal abzuschalten. 
Auch mitten im Grünen oder am 
sonnigen Meer kann man die Stille 
suchen und zu Gott beten. 

Eine schöne Sommerzeit wünscht

St. Cosmas & St. Damian
Gottvertrauen seit 1181
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5Rückblick: Der Lauf des Lebens4 Vikar Philipp Schwier - Erfahrung aus dem Schulvikariat

A
Aus erster Hand lernen

- mein Schulvikariat -
Aus erster Hand lernen – unter 
diesem Motto steht meine Lernzeit 
an der Grundschule Evesen. Seit 
Ende Februar darf ich im Rahmen 
meines Vikariates in die Schulwelt 
eintauchen und Religionsunterricht 
geben. Dabei profitiere ich von der 
großartigen Erfahrung und Expertise 
der Lehrkräfte um mich herum. 

Anfangs habe ich die verschiedenen 
Klassen und Schüler*innen kennen-
gelernt und durfte bei Planung und 
Durchführung des Unterrichts über 
die Schulter schauen. Seit den 
Osterferien bin ich nun selbst aktiv: In 
fachkundiger Begleitung meiner 
Mentorin Maren Crämer plane ich 
den Unterricht und stehe selbst vor 
der Klasse. Für die Schüler*innen ist 
das auch ungewohnt – ein neuer 
Lehrer? Ist das nicht Vikar Philipp? 
Einmal kam ein Kind zu mir und 
erzählte, ich sei der erste Lehrer, den 
sie mit „Herr“ anspräche. Das sind 
schöne Erlebnisse für mich, denn so 
befinde ich mich zusammen mit den 
Schüler*innen in einer gemeinsamen 
Lernphase. Zusammen nutzen wir 
den Religionsunterricht und probie-

ren viel aus: Zum Beispiel singen wir 
jedes Mal am Anfang und am Ende 
gemeinsam im Kreis mit der Gitarre 
– ein Highlight für die Klassen. 

Auch nach mehreren Wochen 
staune ich noch jeden Tag darüber, 
wie viel ich von den Schüler*innen 
lernen kann. Es ist ein Privileg, einen 
Blick hinter die Kulissen zu werfen 
und Kirche an diesem Ort 
repräsentieren zu dürfen. Die 
Grundschule ist ein wichtiger Ort des 
Lebens und Lernens. Schule ist ein 
Ort, an dem Kinder einen großen Teil 
ihres Lebens verbringen – mit ihren 
Fragen, ihren Zweifeln, ihrem 
Staunen. Der Religionsunterricht 
kann ein Raum sein, in dem die 
Fragen gestellt werden dürfen, die 
sonst keinen Platz finden: Wer bin 
ich? Wer ist für mich da? Gibt es Gott 
wirklich? Wie ist das nach dem Tod?  
Im Religionsunterricht darf gesucht 
und gefragt werden, ohne dass man 
sofort eine Antwort haben muss.

Ich habe wirklich viel für meinen 
Beruf gelernt. Vielen Dank an die 
Grundschule Evesen!  Bis kurz vor den 
Sommerferien werde ich noch un-
terrichten,  bevor das nächste High-
light startet: Wir fahren mit Jugend-
lichen aus unserem Kooperations-
raum auf Sommerfreizeit nach 
Schweden und erleben dort 
Gemeinschaft mit Gott und eine tolle 
Zeit miteinander. 

Herzliche Grüße

Nicht nur stimmgewaltig!
Beim 8. Sparkassen-Schlossparklauf 
am 3. Mai waren Steffen Potthast und 
Björn Löffler für die Petzer Goldkehl-
chen am Start. Und zwar für die 5-Ki-
lometer-Strecke. Sie bewiesen dabei, 
dass sie nicht nur Töne, sondern 
auch ein ordentliches Tempo halten 
können. Einige Goldkehlchen waren 
zum Anfeuern gekommen und nah-
men die beiden Läufer gebührend in 
Empfang. Eine tolle Aktion! - Und wer 
weiß: Vielleicht gibt es ja bald eine 
Kooperation der Goldkehlchen mit 
unserem Marathoni Jobst von Pa-
lombini, dem wir an dieser Stelle 
ganz herzlich gratulieren!

1.000 x 42,195 km
Herzlichen Glückwunsch an unseren 
Kirchenvorsteher Jobst von Palombi-
ni, der am 12. April im Rahmen des 
ADAC Marathons Hannover seinen 
1000. Marathonlauf absolvierte. Was 
für eine Leistung! Was für eine Größe! 
Anlässlich des Jubiläums wurde er 
von einer Gruppe befreundeter Läu-
fer begleitet, die ihm vermutlich den 
schönsten Mannschaftslauf seiner 
Läuferkarriere bereiteten. Eigens für 
den Anlass des 1000. Laufes hatten 
sie ein Jubiläumstrikot für Jobst ent-
worfen, das sie alle trugen. - Wir freu-
en uns über Deinen sportlichen Erfolg 
und die große Erfüllung, die Du im 
Sport und im Glauben findest!

Christina Potthast & Felix Nagel



6 Konfirmation - Konfikurs KK26 7Konfirmation - Konfikurs KK26

26.4.26: (o. Bild v.o.l.) Pastor Felix Nagel, Emma Reygers, Hanna 
Werner, Alina Krückels, Josephine Simon, Lena Husse, Carlotta 
Thom, Mara Schmalkoch, Diakon Fynn Fuhrmann - (v.u.l) Fa-

brice Küpke, Leonard Ohme, Bennet Wehmeyer, Jannek Malsch

19.4.26: (o. Bild v.o.l.) Amy Müller, Vikar Philipp Schwier, 
David Schlothauer, Max Grzebyta, Tomte Cassel, Diakon 

Fynn Fuhrmann, Pastor Felix Nagel - (v.u.l) Matti Flamme, 
Lilly Symalla, Charlotte Roigk, Nela Sprado



8 Perlen aus dem Kooperationsraum 9Konfiball 2026

Konfiball 2026
Zum vierten Mal fand in unserer Region der 
Konfiball statt. Dieser feierliche und fröhli-
che Abschluss der Konfizeit ist einfach klas-
se! Erstmals dabei waren in diesem Jahr 
unsere Freunde aus Vehlen, die wir von der 
gemeinsamen Konfifreizeit gut kennen. Ein 
starkes Team um Jugenddiakon Fynn Fuhr-
mann und Pastor Felix Nagel haben das 
Gemeindehaus Petzen kurzerhand in eine 
Party- und Eventlocation verwandelt: Tanz-
fläche, Zockerecke, Brettspielecke, Lounge, 
Tischtennis und Riesenjenga. Es gab aller-
hand zu tun. 

Im Team der Jugendkirche ist es uns ein 
großes Anliegen, dass Glaube und Leben 
zusammengehören. Auch das Feiern und 
Fröhlichsein ist ein Geschenk des Himmels. 
Nach der Party haben wir noch fünf Minu-
ten Ruhe in der Kirche gesucht und von 
Benni Struckmann gute Impulse gehört, wie 

wir unsere Lebenszeit nutzen 
wollen. - Hier ein paar Stimmen 
der Teilnehmer*innen und Tea-
mer*innen: 

„Nach einer tollen Konfirmation 
nochmal die Möglichkeit zu ha-
ben, unsere besonderen Kla-
motten anzuziehen und mit 
Gleichaltrigen eine tolle Party 
zu haben, war super. Vielen 
Dank an das Team!“ (Anne 
Schweizer, Bückeburg)

„Den Konfiball fand ich sehr 
schön. Es gab viele coole Spie-
lemöglichkeiten und die Stim-
mung war sehr schön, auch bei 
uns im Team. Ich hatte das Ge-
fühl, dass jeder irgendwie et-
was hatte, was ihm Spaß ge-
macht hat, ob alleine oder in 
der Gruppe.“ (Malin Heuer, 
Päpinghausen)

Konfiball 2026

„Es war super! Mit hat es richtig Spaß ge-
macht, alle Gemeinschaftsspiele auszu-
probieren. Das Team hat das Gemeinde-
haus super schön dekoriert und das Essen 
war spitze.“ (Svea Windheim, Frille)

„Sehr abwechslungsreich und es wurden 
tolle Aktivitäten angeboten.“ (Clemens Ber-
kenbusch, Warber)

„Es hat viel Spaß gemacht. Man konnte 
nochmal alle wiedersehen. Das war toll!“ 
(Nela Sprado, Petzen)

„Der Konfiball war eine sehr tolle Erfahrung 
für alle Beteiligten. Es war ein toller Tag.  

Abstriche gibt es für die Blind-
Tasting-Challenge. Trotzdem 
war es ein gelungener Tag mit 
vielen tollen Spielen.“ (Bennet 
Wehmeyer, Evesen)

Es war uns eine Ehre - den Weg 
der Konfizeit mit euch zu gehen 
und dieses Fest auszurichten. 
Gott segne euch und euren 
Weg! 

Im Namen des Teams grüßt 
euch



10 Regiogottesdienst am Himmelfahrtstag 11Brücken bauen zu Gott und zueinander

Lebendiger Himmelfahrtsgot-
tesdienst der Region in Petzen 
„Was für ein schöner Tag! In diesem Jahr 
berichten wir mit ein paar persönlichen Ein-
drücken vom Himmelfahrtstag.“ (Felix Na-
gel aus Petzen)

„War das schön, die gelebte Kooperation 
unserer vier Gemeinden an Christi Himmel-
fahrt in Petzen zu erleben!  Die Gemeinden 
haben den Gottesdienst gemeinsam ge-
staltet und genossen. Nach einem Vorspiel 
unseres großen Regio-Posaunenchores 
unter der Leitung von Joachim Buzmann 
begrüßten Vikar Philipp Schwier und Britta 
Vogt uns herzlich. Die mitreißende Musik 
begleitete den gesamten Gottesdienst und 
zauberte immer wieder Gänsehautmo-
mente hervor. Ein gelungenes Bollerwa-
gen-Anspiel von Vikar Philipp Schwier und 
Pastor Felix Nagel ging über in ein lebhaftes 
Predigtgespräch zwischen den beiden, an 

dem sich im Verlauf auch Lek-
torin Anja Weichert beteiligte. 
Am Ende des Gesprächs über 
Ausmisten und Ballast ablegen 
war die Gemeinde in der bis 
zum letzten Platz gefüllten Kir-
che gefordert, eine selbsttra-
gende DaVinci-Brücke aus 
Hölzern zu bauen. Natürlich ge-
schah dies auch in groß im Al-
tarraum und siehe da: die Brü-
cke hielt im zweiten Anlauf und 
war (kurzzeitig) begehbar! Am 
Ausgang wurden verschiedene 
selbst entworfene Postkarten 
mit dem Titel „Himmelsbrü-
cken“ verteilt. Ein Motiv davon 
zeigt eine frühlingsgrüne Land-
schaft mit einer einfachen 
Holzbrücke, die über einen 
Bach führt.  Sie erinnert an die-
sen unvergesslichen Gottes-
dienst. 

Gott wirkt aus seiner Welt in unsere Welt 
hinein. Dass Menschen Gemeinschaft erle-
ben im Glauben und im Singen, im Gottes-
dienst und in den Begegnungen nach dem 
Gottesdienst, ist ein Geschenk Gottes. Auch 
die Einladung zum Mittagessen fand gro-
ßen Anklang und bot Gelegenheit für Ge-
spräche. Es gab leckere Suppe aus der 
Feldküche der Feuerwehrkameradschaft 
Meinsen-Warber & Rusbend, Eis vom Hof 
Vogt, Kaffee, Getränke und eine Naschsta-
tion für die Kinder.“ (Ulla Hölscher aus 
Cammer & Jürgen Rösener aus Frille)

„Wir sind freundschaftlich zusammenge-
rückt und das schuf direkt eine gemütliche 
Atmosphäre. Dazu etwas Regen, der auf 
das Kirchendach prasselte und ein erfri-
schendes Predigtgespräch von Lektorin 
Anja Weichert, Vikar Philipp Schwier und 
Pastor Felix Nagel. Man kann auch in locke-
rer Form tiefe Gedanken fassen und inspi-
rierende Räume zum Nachdenken für die 
eigene Seele öffnen. Gemeinsam sind wir 
gedanklich im Gottesdienst über Brücken 
gegangen. Gott lädt uns ein, jeden Tag Brü-
cken der Begegnung zu bauen - zueinan-
der, aber auch in der Beziehung zu ihm. 

Anschließend wurde im Ge-
meindehaus erzählt und ge-
schlemmt. Dank vieler freiwilli-
ger Helfer, dem Kindergottes-
dienst und der Gastfreund-
schaft in Petzen war es eine 
gesegnete Zeit miteinander!“ 
(Caro Volker aus  Warber)
„Der Himmelfahrtsgottesdienst 
war ein schöner Anlass, die Ge-
meinschaft miteinander fröh-
lich zu feiern - in der Kirche und 
darüber hinaus. Es hat mir Mut 
gemacht, Brücken zu bauen 
und weiterzudenken über 
Grenzen hinweg und im Ver-
trauen darauf, dass Gottes 
Geist wirkt.“ (Anja Weichert aus 
Selliendorf)
„Kann nicht auch Regenwetter 
gutes Wetter sein? Ich finde ja! 
Wenn so viele tolle Menschen 
an Himmelfahrt in unserer 
schönen Petzer Kirche zusam-
menkommen, ist das etwas 
Gutes!“ (Marianne Reiners aus 
Petzen)



12 Konfirmationsjubiläen 2026 am 31. Mai 13Wiedersehen - Erinnerungen - neue Impulse

Jahrgang 1961 - Eiserne Konfirmation

Jahrgang 1966 - Diamantene Konfirmation

Jahrgang 1951 - Kronjuwelenkonfirmation

Jahrgang 1956 - Gnadenkonfirmation



14 Konfirmationsjubiläen 2026 am 31. Mai 15Herzliche Einladung zur Sommerkirche in der Region

Jahrgang 1976 - Goldene Konfirmation

Ein schöner Tag des Wiedersehens & Segens!



17Kindergottesdienst am Ostersonntag16 Dienstagsfrauen - mit Wurzeln & Weitblick unterwegs

KiGo-Sommer
So langsam denken wir schon an die 
Sommerferien. Hoffentlich wird es 
bald richtig warm und sonnig. 

Aber ihr wollt bestimmt wissen, was 
wir seit dem Jahreswechsel alles ge-
macht haben und was wir Kirchen-
detektive noch so vorhaben, oder?

Wir freuen uns auf das Jubiläum un-
seres Kindergartens und das Ge-
meindefest. Doch auch unser Oster-
gottesdienst war ein tolles Erlebnis. 
Wir bastelten im Gemeindehaus Os-
terhasen aus Filtertüten und deko-
rierten damit den Ostergarten in der 
Kirche.

An Himmelfahrt haben wir uns mit 
dem Thema „Brücken-Bauen“ be-
schäftigt. Was verbindet mich mit 
meiner Familie? Ist der Regenbogen 
eigentlich auch eine Brücke – und 
wo fängt er überhaupt an? Mit Kap-
la-Steinen machten wir uns selbst 
ans Werk. Tolle Bauwerke sind ent-
standen.

Im Juni findet kein extra Kindergot-
tesdienst statt, da viele KIGO-Kids 
beim Jubiläum des Kindergartens 
und beim Gemeindefest mit von der 
Partie sind. Die nächsten Termine 
findet ihr auf der Terminseite. 

Bei Fragen meldet euch gern bei mir!

Jennifer Rothmann 
0162 / 701 5938

Dienstagsfrauen unterwegs
Wir sind eine fröhliche, offene 
Frauengruppe im Alter von ca. 35 bis 
75 Jahren – bunt gemischt, herzlich 
verbunden und immer neugierig auf 
neue Erlebnisse. Regelmäßig treffen 
wir uns am ersten Dienstag im Mo-
nat, um Zeit miteinander zu verbrin-
gen, zu lachen, uns auszutauschen 
und auch mal etwas Besonderes zu 
unternehmen.

Anfang Mai stand ein solcher Termin 
auf dem Programm: Ein Ausflug in 
den Kurpark Bad Eilsen. Dort erwar-
tete uns eine spannende Führung 
durch den botanischen Garten. Mit 
viel Fachwissen und Begeisterung 
wurden wir durch die gepflegte Park-

anlage geführt und wir gewannen 
neue Perspektiven zur Gestaltungen 
des Kurparks. Besonders beeindruckt 
hat uns die unglaubliche Vielfalt der 
Baumvegetation: mächtige, uralte 
Bäume, von denen einige bereits seit 
rund 200 Jahren stehen. Ein echtes 
Highlight war das seltene persische 
Eisenholz – ein Baum, der durch 
seinen Namen auffällt, aber auch 
durch seine Erscheinung. Ebenso be-
eindruckend waren die alten Eichen 
mit knorrigen Stämmen, der Chris-
tusbaum mit seinen Dornen sowie 
die hoch aufragenden Mammut-
bäume. Neben diesen imposanten 
Exemplaren gab es noch viele 
weitere Baumarten zu entdecken – 
jede mit ihrer eigenen Geschichte 
und Besonderheit. Wir haben viel 
gelernt, gestaunt und die gemeinsa-
me Zeit in der Natur genossen. Unser 
Fazit: Ein rundum gelungener Aus-
flug!

Wir freuen uns schon jetzt auf un-
seren Besuch der Frauen in unserer 
Nachbargemeinde in Frille. Neue 
Gesichter sind übrigens jeder-zeit 
herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf dich!

Nächste Treffen:

7.7. 19 Uhr  Boulen in Röcke, Treff Südring

13.8. 19 Uhr Weinprobe Weinlager 
Barkhausen, Treff vor Ort

1.9. 19 Uhr Schlossführung 

6.10. 19 Uhr  Lesung im Gemeindesaal mit 
Dr. Marx zu seinem Buch „Nachtwache“

Britta Vogt  (01573 322 4172) & 
Katja Wöpking  (0172 631 8972)



UNSERE GOTTESDIENSTE UNSERE GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. August  10 Uhr
Gottesdienst mit 
Vikar Philipp Schwier
Kollekte: Kirche mit Kindern

Sonntag, 13. Sept  10 Uhr
Andacht zum Erntefest 

Kollekte: VELKD Ökumene

Sonntag, 9. August  10 Uhr
Sommerkirche in der Region 
in der Kirche Petzen 
Kollekte: Begegnung Christen & Juden

Sonntag, 16. August  10 Uhr
Gottesdienst mit 
Vikar Philipp Schwier
Kollekte: Eigene Gemeinde

Samstag, 15. August  10 Uhr
Gottesdienst zur Einschulung mit 
der Grundschule Evesen
Kollekte: Ev. Kindergarten Petzen

Sonntag, 23. August  18 Uhr
Abendgottesdienst
„Ein fester Grund fürs Leben“
Kollekte: Eigene Gemeinde

Sonntag, 30. August  10 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Softskills: „Empathie & Fürsorge“
Kollekte: Eigene Gemeinde

Sonntag, 12. Juli  10 Uhr
Gottesdienst mit Oberprediger i.R. 
Dr. Wieland Kastning
Kollekte: EKD Ökumene

Sonntag, 6. Sept  10 Uhr
Gottesdienst „Gott nahe zu sein, ist 
mein Glück“ mit Militärpfarrerin 
Inga Troue, Kollekte: Eig. Gemeinde

18 19
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Sonntag, 26. Juli  18 Uhr
Sommerkirche in der Region 
in der Kirche Meinsen
Kollekte: Info vor Ort

Sonntag, 19. Juli  10 Uhr
Sommerkirche in der Region in 
der Stadtkirche Bückeburg
Kollekte: Info vor Ort

Sonntag, 5. Juli  10 Uhr
Sommerkirche in der Region
Waldgottesdienst Cammer Fried-
richsruh  Zugang: „Auf dem Brinke“ 

Sonntag, 28. Juni  11 Uhr
Open-Air Gottesdienst 
zum Gemeindefest
Kollekte: Eigene Gemeinde 

Sonntag, 21. Juni  10 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit 
Vikar Philipp Schwier
Kollekte: Hildesheimer Blindenmission

Sonntag, 14. Juni  10 Uhr
Taufgottesdienst 

Kollekte: EKD Diakonie Deutschland

Samstag, 13. Juni  11 Uhr
Festgottesdienst zum 80. Jubiläum 
unseres Kindergartens - Open Air 
Kollekte: Ev. Kindergarten Petzen

Sonntag, 7. Juni  10 Uhr
Gottesdienst 

Kollekte: Ev. Jugendarbeit in der LKSL



Aus Gründen des 
Datenschutzes 

verzichten wir online 
auf personenbezogen 

Daten.

Aus Gründen des 
Datenschutzes 

verzichten wir online 
auf personenbezogen 

Daten.
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Bläserkreis                                  
Joachim Buzmann (0177 7428 999)
nach Absprache - montags 18 Uhr

Petzer Goldkehlchen
Männer mit Herz – Wir singen gern!
Christoph Elze & Felix Nagel
mittwochs 19:30 Uhr 
10.6.   So, 28.6.   12.8.   2.9.

Frauenkreis
Rosmarie Brandt & Felix Nagel
einmal im Monat montags 15 Uhr        
8.6.   13.7.   10.8.   7.9.   5.10.

Dienstagsfrauen
Britta Vogt & Katja Wöpking
dienstags 19 Uhr
2.6.   7.7.   13.8.   1.9.   6.10.

Konfikurs
Felix Nagel
dienstags 
16:30 - 18:30 Uhr 

Krabbelgruppe „Krabbelmäuse“
Kontakt über 05722 4465
dienstags 9:30 – 11:00 Uhr

Kindergottesdienst mit Fledder
Jenny Rothmann  
9.8.   20.9.   11.10.   8.11.  13.12.

KIDS Kindersamstag für  Kinder
im Grundschulalter  - Team Jugend-
kirche - Hier kannst du spielen, toben, bas-
teln, singen & spannende Geschichten er-
leben. Es gibt immer ein leckeres Frühstück

Sa, 22.8. 9-12:30  Petzen
Sa, 26.9. 9-12:30  Frille

Hauskreis
Iris van Ruiten (0171 7260 129) 
donnerstags nach Absprache

Brettspieltreff    Claudia Häder 
montags oder mittwochs 19 Uhr
8.6.   24.6.   6.7.   12.8.   24.8.   21.9. 

22 23Gruppen & Kreise Herzliche Einladung zum Gemeindefest



24 25Herzliche Einladung zum Spieletreff Das Basarteam lädt wieder ein: Second-Hand-Basar



26 Ev. Kindergarten Petzen 27Neues aus Krippe und Kindergarten

Ausflug zum Bauernhof
Bei uns im Kindergarten und in der Krippe 
ist momentan richtig viel los. Wir möchten 
euch gerne einen kleinen Einblick geben. 

In den vergangenen Wochen drehte sich 
vieles rund um das Thema „Bauernhof“. 
Beide Gruppen waren bei Familie Vogt auf 
dem Bauernhof zu Besuch, zuerst die Kin-
dergartenkinder und ein paar Tage später 
die Krippenkinder. Wir konnten dabei viel 
über das Leben und die Arbeit auf dem Hof 
erfahren. Gemeinsam haben wir uns um-
gesehen, welche Tiere dort leben und was 

sonst noch alles zu einem Bau-
ernhof dazu gehört. Die Krip-
penkinder waren ganz aufge-
regt und entdeckten das Leben 
auf dem Hof mit allen Sinnen. 

Großelterntag
Im Mai feierten wir Großeltern-
Nachmittag in beiden Grup-
pen. Es ist immer wieder schön 
zu sehen, wie sehr sich „unsere“ 
Kinder über den Besuch ihrer 
Großeltern freuen und wie 
schnell so ein Nachmittag bei 

Kaffee, Kuchen und dem gemeinsamen 
Spielen vergeht.

Schukis
Unsere Vorschulkinder(„Schukis“) bereiten 
sich langsam auf ihren neuen Lebensab-
schnitt vor. Gemeinsam erleben sie ihre 
letzten Wochen im Kindergarten mit be-
sonderen Ausflügen und ersten Vorberei-
tungen für die Grundschulzeit.

Feuerwehrübung
Ein herzliches Dankeschön ge-
bührt den freiwilligen Feuer-
wehren Evesen und Röcke, die 
mit uns eine große Feuerwehr-
übung durchgeführt haben. 
Gemeinsam mit den Kindern 
bereiteten wir uns darauf vor, 
wie wir uns im Ernstfall richtig 
verhalten. Die Kinder üben - 
beim Ertönen des Rauchmel-
ders – ihre Spielsachen sofort 
liegenzulassen und  gemein-
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sam mit den Erzieherinnen ruhig das Haus 
zu verlassen und sich draußen am festge-
legten Treffpunkt zu sammeln.

Besonders spannend war natürlich, dass 
die Feuerwehr mit Blaulicht und großen Ein-
satzfahrzeugen voller Ausrüstung zur Üb-
ung kam. Die Feuerwehrleute stellten einen 
Lösch-Einsatz nach und retteten sogar eine 
„vermisste Person“ aus dem Gebäude. So 
konnten die Kinder erleben, wie wichtig die 
Arbeit der Feuerwehr ist und dass sie kom-
men und helfen, wenn es brennt. 

Im Vorfeld der Übung bekamen wir Besuch 
von der Feuerwehr. Im Morgenkreis wurde 

den Kindern die Ausrüstung 
gezeigt und erklärt, warum 
Feuerwehrleute Masken und 
Schutzkleidung tragen. 

Jubiläum
Neben all diesen Aktionen lau-
fen bei uns auch schon die 
Vorbereitungen für ein ganz 
besonderes Fest: Unser Kinder-
garten feiert in diesem Jahr 
sein 80-jähriges Jubiläum. Und 
auch unsere Krippe darf bereits 
auf 10 Jahre zurückblicken. Die 

große Jubiläumsfeier findet am 13. Juni 
statt. Darauf freuen wir uns. Im Vorfeld erle-
ben wir mit den Kindern in beiden Gruppen 
eine Bibelwoche zum Thema „Regenbogen“ 
mit verschiedenen biblischen Geschichten.

Einweihung der Spielgeräte
Zusammen mit der Stadt Bückeburg, Lan-
deskirche, einigen Großspenden und eige-
nem Einsatz, ist es möglich geworden 
pünktlich zum Jubiläum den Spielplatz zu 
sanieren. Herzlichen Dank für alle Unter-
stützungen. Besonders auch an die ehren-
amtlichen Teams der Elternschaft, „Team 

Hackschnitzel“ & „Team Rollra-
sen“, die dabei unterstützt ha-
ben, dass nach den Bauarbei-
ten alles schnell wieder schön 
wurde und wir losspielen konn-
ten. Dank der fachkundigen 
und treuen Anleitung von Ga-
labauer Gerrit Güldenhaupt, 
der uns seine Zeit geschenkt 
hat, haben wir nun den 
schönsten Rasen von Petzen ;-) 

Herzliche Grüße 
aus dem Team!
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Truestory 
in der IGS Helpsen

In der ersten Märzwoche durften wir 
eine Woche lang an jedem Abend 
eine besondere Zeit im Forum der IGS 
Helpsen erleben: Gemeinsam mit 
Evangelist Tobi Liebmann und einem 
großen Team ehrenamtlicher Ju-
gendmitarbeiter fand dort „Truesto-
ry“ statt. Eine Aktion, bei der über 500 
Jugendliche dabei waren. 

Besonders wertvoll war die offene 
und ehrliche Atmosphäre: Tobi nahm 
uns mit hinein in biblische Texte und 
wir konnten live unsere Fragen zu 
Gott, zum Glauben und Leben stellen 
– direkt, ehrlich und auf Augenhöhe. 
Genau darum geht es im Glauben an 
Jesus: um einen Gott, der uns nahe-
kommt und unser Leben teilen will. 
Das Leben mit Jesus ist keine erfun-
dene Geschichte, sondern die echte 
True-Story.

Eine Jugendband, die aus verschie-
denen Kirchengemeinden zusam-
mengestellt war, sorgte für gute Mu-
sik und ein buntes Team dafür, dass 
jeden Abend ein leckeres Essen be-
reitet war.

Ganz herzlichen Dank für die Gast-
freundschaft der IGS Helpsen und 
das ehrenamtliche Team um Pastor 
Dominik Storm und die Diakon*innen 
Denise Watermann, Annemarie 
Fuhrmann und Fynn Fuhrmann!

Programm
11:00 Festlicher Gottesdienst an/in der Kirche

Begrüßung - Rückblick auf 80 Jahre - Grußworte - Musik & Anspiel
12:00 Buntes Programm für Groß und Klein mit tollen Stationen

Rallye, Hüpfburg, Spiele und Musik - Fotoausstellung und Fotoecke
Gästebuch und Aktionen - Pommes, Würstchen und Getränke

14:00 Clown Piccolo zaubert Luftballontiere - Kaffee, Kuchen und Eis
15:30 Geburtstagsständchen  & Grüße - Jubiläumsshow von Clown Piccolo
17:00  Abschlussegen
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Versuchs-
weise an 
die Kette 

gelegt 

Ordination von Pastor Wilhelm Köh-ler in Meinsen - bald wird er seinen Dienst in Seggebruch beginnen

Kindergarten 1962 mit Tante Bärbel

Maras
Taufe

Gnadenhochzeit 
Lina & Ernst Luhmann 

Konfi-
kurs

KK27

3534

Einweihung

Spielen, spielen, spielen…

Dorfputz

Konfikurs KK27
Exkursion
Kirchturm

Jugendlektorin 
Darleen Lotze

Gottes
Segen!



Wir sind für Sie da!

Diakonisches Werk 
der Landeskirche 
mit Ehe-, Familien-, und 
Lebensberatung, Sozial- und 
Schuldnerberatung, Suchtberatung, 
Hospiz- und Besuchsdienstangeboten
Bahnhofstr. 16 | 31655 Stadthagen
05721 9930 0 | fax 05721 9930 66
info@diakonie-sl.de

Diakonie Pflegedienst 
Schaumburg
Feldstr. 2 | 31708 Ahnsen
05722 9559 0 | fax 05722 9559 59
pflege-shg.de

Telefonseelsorge
0800 111 0 111  Erwachsene
0800 111 0 333  Kinder & Jugendliche

Kirchenbüro
Pia Buzmann & Iris Lukaszyk
05722  4465   
fax 05722  4401
petzen@lksl.de

Pastor 
Felix Nagel
05722  4465  -  0160 799 2551 
f.nagel@lksl.de

Vikar 
Philipp Schwier
0175 2359 073
jp.schwier@lksl.de

Ev. Kindergarten Petzen
Kitaleiterin Marina Drewljau
Stellvertreterin Mareike Benecke
kindergarten-petzen@t-online.de
 Kiga  05722  1662 
 Krippe 05722  9129 519

Kirchenmusik
Bläserkreis
Joachim Buzmann   0177  7428 999

Orgelmusik
Christine Maiwald     05722  25 363

www.kirche-petzen.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Petzen
Pastor-Mensching-Weg 8

31675 Bückeburg

Unser Kirchenbüro mit 
Friedhofsverwaltung ist 

Mo, Di, Do & Fr von 9-12 Uhr
für Sie geöffnet


